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25 Franken pro Monat

Erlauschtes
beim Wintersport

Ein schon etwas älteres Skihäschen,

das beim Skifahren gefallen war
und dadurch bei einigen jungen Herren

ein etwas höhnisches Lächeln
hervorgerufen hatte, verteidigte sich
indem es sagte: «Jä, wössesi, mini
Herre, i cha söscht alles, nor ufstoh
chani ned!» Frega

ZUG
Restau rant
AKLI N

beim Zytturm

Sehenswerte antike

Zuger stuben

Immer stilgemäss
Unser Nachbar hat einen Radio,

mit welchem er das ganze Quartier
grossmütig mit Musik versorgt. Kürzlich

hörten wir ein Liedchen, das uns
aus dem ersten Schlummer weckte,
und darum besonders freute. Fortissimo

schmetterte es zum Fenster herein:

«Leise, leise, fromme Weise!»
AbisZ
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